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wenn wir am 13. September einen neu-
en Stadtrat, Kreistag und den Bürger-
meister wählen, geht es um eine ganz 
besondere Wahl. Es geht nicht um Ber-
lin oder Hannover. Es geht um Winsen 
(Luhe) – um unsere Stadt, unsere 13 
Ortsteile und die Fragen, die uns jeden 
Tag hier vor Ort begegnen.

Wir haben in den letzten Jahren viel 
erreicht und einiges auf den Weg ge-
bracht. Etwa durch den Ausbau von 
Kitas und Grundschulen, die Investiti-
onen in die Ortsteile, die Vereinsförde-
rung sowie die Schaffung neuer Wohn- 
und Gewerbeflächen. Die Grundlage 
für ein lebendiges und zukunftsfähiges 
Winsen. Eine Entwicklung, die wir ger-
ne fortsetzen wollen, mit unserem Bür-
germeister André Wiese und einer CDU 
Winsen, die für Politik mit Augenmaß, 
pragmatische Lösungen, Verstand und 
Herz steht. 

Mit einem starken und vielfältigen 
Team treten wir an. Unsere 35 Kandi-
datinnen und Kandidaten stehen für 
die Ortsteile, unterschiedliche Genera-
tionen, vielfältige Berufsgruppen und 
Lebenslagen. Es sind die Menschen aus 
Ihrem Alltag, aus der Nachbarschaft, 

dem Sportverein oder von der Arbeit. 
Uns verbindet alle ein gemeinsames 
Ziel: Wir wollen miteinander die Zu-
kunft in Winsen gestalten. 

Lassen Sie uns gemeinsam dafür sor-
gen, dass Winsen auch morgen eine 
Stadt bleibt, in der man gerne lebt, ar-
beitet und zuhause ist.

Für jegliche Anregungen, Wünsche 
und Fragen stehe ich Ihnen jederzeit 
gerne zur Verfügung!

Herzliche Grüße,  
Ihr   
  
Jan Malte Wieben,  
Vorsitzender CDU Winsen (Luhe)

Jugend – Bildung – Schulen – Egons
Die Themen Jugend und Bildung sind 
in Winsen immer groß im Fokus. Es 
gibt viele neu Projekte in Winsen rund 
um dieses Thema.

Der Neubau der Grundschule in Stöck-
te ist in den Endzügen. Alle Hinder-
nisse sind überwunden, die Schule ist 
fertig und ein Plan B war nicht notwen-
dig. Hier finden im August die ersten 
Einschulungen statt und erwecken die 
Schule durch Kinderlachen zum Le-
ben. Aber auch die Bestandsschulen 
werden nicht aus dem Blick verloren 
Beispiele hierfür sind: Die Schule am 
Borsteler Grund (zum Beispiel Neubau 
Lehrerzimmer, Alte Stadtschule (zum 
Beispiel: eine neue Mehrzweckhalle).

Der Neubau des Jungendzentrums 
steht in den Startlöchern: Das Egons 
ist eine der wichtigsten Anlaufstellen 
für Jugendliche in Winsen. Es gibt un-
terschiedliche Angebote. Damit auch 
weiterhin ein toller Treffpunkt für Ju-
gendliche in Winsen besteht, ist der 
Ersatzneubau am Luhespielplatz genau 
der richtige Weg. Ergänzt wird dieser 
Begegnungsort durch das Jugendca-
fe “2late“. Dieses wurde 2024 in der 
City Passage eröffnet und wird von der 
Stadtjugendpflege geleitet. Viele Ju-
gendliche können sich hier in verschie-
denen Projekten einbringen.

Ein weiterer Augenmerk liegt auf un-
seren Kindertagesstätten. Wir freuen 
uns auf den Baustart der Erweiterung 
der DRK Kita in Luhdorf im Frühjahr 
2027. Durch den (An-)Bau kann der 
Container endlich weichen. An allen 
Kitas werden kleinere Bauarbeiten im 
laufenden Betrieb ausgeführt. 

Von Anne Ottink, Anja Trominski und 
Janine Bock
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Miteinander. Zukunft. Gestalten. 
Jan Malte Wieben / Vors. CDU Winsen 
und Anja Trominski / Fraktionsvorsit-
zende stellen das Wahlprogramm vor.

Winsen ist eine lebenswerte und liebens-
werte Stadt, die sich die letzten Jahren 
stets verändert und weiterentwickelt hat. 
Aber Winsen steht vor großen Herausfor-
derungen. Wir haben starke Handwerks-
betriebe und einen soliden Mittelstand, 
der auch in Zukunft so bleiben soll. Woh-
nen in Winsen muss für alle möglich 
sein. Unsere zahlreichen Ehrenamtli-
chen brauchen weiterhin eine verlässli-
che Kraft an ihrer Seite. Diese Basis gilt 
es zu bewahren und auszubauen, damit 
Winsen auch in Zukunft ein attraktiver 
Lebens- und Arbeitsort bleibt. Dabei set-
zen wir auf verlässliche Politik, die klare 
Lösungen bietet und der Stimmungsma-
che von politischen Rändern mit Offen-
heit und Zusammenhalt begegnet. 

Winsen steht gut da, aber neue Heraus-
forderungen warten auf uns als Stadt. 
Wir möchten Ihnen zeigen, wo unser 
Kompass der nächsten Jahre liegen soll.

Gesellschaft, Ehrenamt und 
soziales Miteinander
•	 Gerade die Zuschüsse für die zahl-

reichen Kulturschaffenden und 
Sportvereine konnten in den letzten 
Jahren trotz angespannter Haushalts-

lage kontinuierlich erhöht werden. 
Hier werden wir uns als CDU weiterhin 
für eine stabile Förderung einsetzen, 
denn Sport und Kultur sind das Rück-
grat der Stadtgesellschaft. 

•	 Gerade die zahlreichen Institutionen, 
wie das Familienbüro oder die Stadt-
bücherei leisten einen unverzichtba-
ren Teil im Miteinander der Genera-
tionen. Diesen Weg wollen wir aktiv 
weiterbestreiten.

•	 Kinder und Jugendliche sind ein 
wichtiger Bestandteil der Stadt, daher 
wollen wir den Neubau des Jugend-
zentrums als Zukunftsinvestition un-
bedingt voranbringen. 

•	 Wir fördern generationenübergreifen-
de Projekte, die Menschen aller Alters-
gruppen zusammenbringen.

•	 Eine offene Gesellschaft in der alle 
Menschen ihren Platz finden und för-
dern Integration durch Sprachkurse 
und interkulturelle Begegnungen, da-
mit in Winsen alle gut leben können. 

Bildung und Betreuung
•	 Wir treiben den Neubau des Schul-

standorts in Stöckte voran.
•	 Schrittweise wollen wir die Sanierun-

gen unserer Kitas sowie Schulstand-
orten vorbringen. Gleichzeitig stehen 
wir auch zu Erweiterungs- oder Neu-
bauten, etwa mit der Kita Tönnhausen 
oder der Planung in Luhdorf.

•	 Wir haben die Ganztagsschule bereits 
flächendeckend eingeführt und eine 
verlässliche Finanzierung sicherge-
stellt. 

•	 Schaffung bezahlbaren Wohnraums 
für Erzieherinnen, Lehrer und Fach-
kräfte, um Fachkräftemangel entge-
genzuwirken.

Wirtschaft und Innenstadt
•	 Entwicklung und Ausweisung neuer 

Gewerbeflächen, damit Winsen als 
Standort und Arbeitsort für alle at-
traktiv bleibt. Aktuell befindet sich im 
Ortsteil Scharmbeck ein neues Gewer-
begebiet in Planung, mit dem Fokus 
auf lokale Handwerksbetriebe. Dieses 
Beispiel zeigt unser Handwerk und 
Mittelstand muss als Motor vor Ort er-
halten werden und benötigt bei Bedarf 
auch Entwicklungsmöglichkeiten. 

•	 Die Innenstadt ist erfolgreich moder-
nisiert und attraktiver gestaltet wor-
den. Damit kann es aber noch nicht 
enden. Es braucht eine weitere Bele-
bung etwa mit einem guten Branchen-
mix. Der Handel vor Ort braucht unse-
re Unterstützung. 

•	 Wir wollen einen Ort schaffen, an dem 
vor allem Start-ups und junge Firmen 
aus dem Bereich Handwerk und In-
dustrie einen Ort zur Gründung fin-
den. Gerade in diesen Bereichen ist 
der Fachkräftemangel groß und daher 

ist es umso wichtiger junge Menschen 
zu ermutigen ihre Ideen in diesen Be-
reich in die Tat umzusetzen. 

•	 Ausbau digitaler Verwaltungsdienst-
leistungen für eine moderne, bürger-
nahe Verwaltung. 

Leben in Stadt und Ortsteilen
•	 Eine ortsangepasste Entwicklung von 

neuem Wohnraum für alle.
•	 Die Investitionen in unseren 13 Orts-

teilen weiterführen, etwa über die 
Dorfentwicklungsprogramme. 

•	 Wir stehen zum Krankenhausstand-
ort hier bei uns in Winsen für eine gute 
Gesundheitsversorgung. 

•	 Eine attraktive Verbindung zwischen 
Bahnhof und Innenstadt gestalten. 

•	 Das WinsenRad hat sich als gutes Mo-
bilitätsangebot bewährt. Hier gilt es 
den Ausbau voranzubringen und den 
Erhalt zu sichern. 

•	 Weiterhin ein konsequenter Ausbau 
der barrierefreien Bushaltestellen für 
uneingeschränkte Mobilität. 

•	 Wir setzen uns insgesamt für eine Mo-
bilität ein, die funktioniert, keine Seite 
bevorzugt und einen fairen Interes-
senausgleich schafft. 

•	 Eine verantwortungsvolle Haushalts-
politik mit klarem Fokus auf solide 
Finanzen, gezieltem Schuldenabbau 
und konsequenter Nutzung von För-
dermitteln sichert die Zukunft Win-
sens ohne zusätzliche Belastungen für 
die Bürgerinnen und Bürger.

Sicherheit und Feuerwehr
•	 Verlässliche Förderung und Ausstat-

tung der Freiwilligen Feuerwehren als 
unverzichtbare Säulen der Sicherheit.

•	 Aktive Einforderung von Prioritäten 
für Deich- und Hochwasserschutz bei 
Bund und Land sowie konsequente 
kommunale Beiträge.

•	 Sichere Verkehrswege für Groß und 
Klein, ob zu Fuß, mit dem Rad, dem 
Auto oder wie auch immer.

•	 Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenvorsorge ausbauen. 

•	 Wir wollen ein starker Partner für 
Hilfsorganisationen wie bspw. DRK 
und DLRG sein. 

Natur und Landwirtschaft
•	 Die Stadtwerke sind Motor für mehr 

Klimaschutz in Winsen, etwa mit dem 
Ausbau der Wind- und Solarenergie. 

•	 Damit ist ein klares Bekenntnis zu den 
Stadtwerken als städtische Tochter 
verbunden.  

•	 Erhaltung und Stärkung der land- u. 
forstwirtschaftlichen Familienbetriebe.

•	 Landschaft, Blüh- und Grünflächen 
erhalten

•	 Umsetzung praktischer und wirt-
schaftlich sinnvoller Klimaschutz-
maßnahmen, die unsere Lebensqua-
lität sichern.

Wir stehen für eine Politik, die Winsen 
mit Weitblick und Herz gestaltet. Unse-
re Stadt lebt von ihren Menschen – von 
den Familien, den Ehrenamtlichen, den 
Unternehmern und den Fachkräften. 
Gemeinsam wollen wir Winsen weiter-
entwickeln: als lebenswerte Stadt, die Si-
cherheit bietet, wirtschaftlich stark bleibt 
und ökologische Verantwortung über-
nimmt. Ihre Ideen und Ihre Stimme sind 
dabei entscheidend. Am 13. September 
2026 laden wir Sie ein, mit uns die Zu-
kunft Winsens zu gestalten – zuverlässig, 
ehrlich und gemeinsam.
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André Wiese - unser Bürgermeister! Un-
terwegs in Stadt und Ortsteilen für un-
sere Zukunft!

Seit mehr als 25 Jahren ist André Wiese 
eng mit der Kommunalpolitik in Winsen 
verbunden. Bereits seit 1996 engagiert 
er sich im Rat der Stadt. Seit 15 Jahren 
trägt er nun hauptberuflich Verantwor-
tung für Winsen samt der 13 Ortsteile. 
Nach reiflicher Überlegung hat sich der 
51-jährige Familienvater entschieden, 
erneut als Bürgermeisterkandidat an-
zutreten.

„Ich habe noch große Lust, Bürgermeis-
ter dieser Stadt zu sein. Gemeinsam wol-
len wir Winsen weiter voranbringen“, so 

Wiese. Dabei ist ihm die Unterstützung 
seiner Familie besonders wichtig. Sie 
gibt ihm den nötigen Rückhalt, um sich 
mit vollem Einsatz für die Menschen in 
Winsen einzusetzen.

In den vergangenen Jahren wurden viele 
Projekte umgesetzt, die Winsen attrakti-
ver und lebenswerter machen. Dazu zäh-
len der Umbau der Innenstadt mit neuen 
Wasserspielen, Sitzgelegenheiten und 
barrierefreien Wegen. Das klimaneutra-
le Naturbad wurde gebaut, Schulen und 
Kindertagesstätten konnten erweitert 
und saniert werden. Auch der Glasfa- 
serausbau in allen Ortsteilen macht gro-
ße Fortschritte und soll nächstes Jahr 
endlich abgeschlossen sein.

André Wiese legt dabei großen Wert 
auf eine bürgernahe Politik. Deshalb 
möchte er weiterhin den direkten Kon-
takt zu den Menschen vor Ort pflegen. 
Mit regelmäßigen Bürgerversammlun-
gen in allen Ortsteilen, monatlichen 
„Stadtschnacks“ und wöchentlichen 
Videobotschaften will er im Gespräch 
bleiben und gemeinsam mit den Bürger- 
innen und Bürgern die Zukunft Win-
sens gestalten.

Für die kommenden Jahre hat er klare 
Ziele: den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt stärken, die Stadt und ihre 
Ortsteile weiterentwickeln und die ört-
lichen Leistungsträger unterstützen. 
Gerade in einer wachsenden Stadt sei es 

wichtig, die Infrastruktur – wie Straßen, 
Brücken und das Krankenhaus – zu för-
dern. Dabei soll eine ausgewogene Ent-
wicklung zwischen Kernstadt und Orts-
teilen gewährleistet werden.
„Mit mir werden die vielen engagierten 
Menschen in Winsen – in Unternehmen, 
Ehrenämtern oder Vereinen – weiter-
hin einen Bürgermeister an ihrer Seite 
haben, der ihr Engagement wertschätzt 
und fördert“, betonte Wiese.

„Mir ist wichtig, dass wir als Stadtgesell-
schaft zusammenhalten, miteinander 
im Gespräch bleiben und gleichzeitig 
klare Kante gegen radikale und destruk-
tive Stimmungsmache zeigen. Unsere 
Stadt braucht einen verlässlichen Kurs 
in unruhigen Zeiten.“

Hierfür wirbt er derzeit aktiv um Un-
terstützung für die anstehende Bürger-
meisterwahl am 13. September. Denn: 

„Diese Wahl entscheidet sich vor Ort - 
hier zählt die Personenwahl!“

Gemeinsam mit André Wiese kann Win-
sen eine starke Zukunft gestalten. Set-
zen Sie auf Erfahrung, Verlässlichkeit 
und ein offenes Ohr für die Menschen 
vor Ort.

André Wiese:  
Mit Erfahrung 

und Herz für  
Winsen.

… im Krankenhaus Winsen mit 
Chefarzt Dr. Johannes Klemm

… vor Ort beim MTV Rottorf  
mit Anja Trominski und  

Vorstandsmitgliedern
… UNO spielen mit der Familie.

… in der entstehenden  
Grundschule Stöckte

… im Gespräch in Unternehmen.

Bürgermeisterwahl
13. September 2026 
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Kommunalwahl –  
wie geht das? 
Am 13. September 2026 sind alle 
Bürgerinnen und Bürger in Winsen  
aufgerufen, den Stadtrat, den Kreistag  
und den Bürgermeister zu wählen.

Den Stadtrat in Winsen wählen 
Sie in einem Wahlbezirk.  
Sie haben drei Stimmen, die Sie 
frei verteilen können. Dabei gibt  
es zwei Möglichkeiten:
1.	 Kumulieren bedeutet, Sie kön-

nen einer Person oder Liste 
bis zu drei Stimmen geben.

2.	 Panaschieren heißt, Sie 
können Ihre drei Stimmen 
auf Kandidaten oder Listen 
verteilen.

Sie können Ihre Stimmen der Liste 
der CDU Winsen geben oder ein-
zelnen Kandidaten. So gestalten 
Sie Ihre Stimme ganz nach Ihren 
Vorstellungen.

Bürgermeisterwahl in Winsen (Luhe):  
Der Bürgermeister wird direkt gewählt. Jede Wählerin 
und jeder Wähler hat eine Stimme. Unser Kandidat für 
das Bürgermeisteramt ist André Wiese.

 Für den Kreistag (Landkreis) gibt 
es in Winsen zwei Wahlbereiche:
Wahlbereich 1: Winsen-Nord Dazu 
gehören Hoopte, Stöckte, Laßrön-
ne, Tönnhausen, Gehrden und die 
Kernstadt-Nordwest, Mitte und Ost 
zusammen mit der Samtgemeinde 
Elbmarsch.
Wahlbereich 2: Winsen-Süd Hier-
zu zählen Scharmbeck, Pattensen, 
Bahlburg, Luhdorf, Roydorf, Bor-
stel, Sangenstedt, Rottorf und die 
Kernstadt-Süd (ungefähr südlich 
der Lüneburger Str.) zusammen 
mit der Gemeinde Stelle.
Je nachdem, wo Sie wohnen, geben 
Sie Ihre drei Stimmen in Ihrem 
Wahlbereich ab. Auch hier können 
Sie kumulieren und panaschieren.

Briefwahl: Wenn Sie am Wahltag 
nicht persönlich ins Wahllokal 
gehen können, haben Sie die Mög-
lichkeit, per Briefwahl zu wählen. 
So funktioniert das in Winsen:
 Beantragen Sie Ihren Wahlschein 
rechtzeitig, zum Beispiel online, 
schriftlich oder persönlich bei 
der Stadt Winsen. Nach Erhalt 
des Wahlscheins bekommen Sie 
die Briefwahlunterlagen mit den 
Stimmzetteln zugeschickt. Füllen 
Sie die Stimmzettel sorgfältig aus. 
Denken Sie daran: Sie können 
kumulieren und panaschieren. 
Stecken Sie die ausgefüllten 
Stimmzettel in die vorgesehenen 
Umschläge und senden Sie alles 
rechtzeitig ans Rathaus zurück 
oder geben Sie es dort persönlich 
ab. Nutzen Sie Ihr Wahlrecht und 
gestalten Sie mit, wie unsere Stadt 
Winsen und unser Landkreis Har-
burg in Zukunft aussehen!

Junge Politik Ein Macher: Christoph Eggers
Entscheidungen, die heute im Stadtrat 
getroffen werden, beeinflussen unse-
re Zukunft. Deshalb ist es uns wichtig, 
dass auch die Perspektive der jüngeren 
Generation in diese Entscheidungen 
einfließt.

Als Soldat, Altenpflegehelferin und 
Landwirtschaftsmeisterin bringen wir 
unterschiedliche berufliche Erfahrun-
gen und Blickwinkel mit. Diese Vielfalt, 
neue Ideen und der Mut, Veränderungen 
anzustoßen, sind eine Stärke. Wir wol-
len Verantwortung übernehmen und 
unsere Gemeinde aktiv mitgestalten, 
anstatt nur zuzuschauen. Genau des-
halb kandidieren wir.

Wer sind wir:

•	 Kathi Riewesell, 25 Jahre,  
Landwirtschaftsmeisterin Ortsteil 
Borstel, Stadtrat Platz 7

•	 Julia Roth, 29 Jahre, Altenpfle-
gehelferin, Kernstadt-Mitte (Im 
Stock/Bahnhofstraße) 
Stadtrat Platz 20

•	 Henrik Martens, 28 Jahre, Soldat 
und Jurist, Ortsteil Pattensen 
Stadtrat Platz 15,  
Kreistag Winsen-Süd Platz 8

Seit fünf Jahren engagiert sich Chris-
toph Eggers im Winsener Stadtrat. Von 
Platz 23 der CDU-Liste wurde der Pat-
tensener über das persönliche Stim-
mergebnis direkt in den Stadtrat ge-
wählt. Der Landwirtschaftsmeister 
zieht eine positive Bilanz der letzten 
Jahre: „Es macht mir Freude, mich 
dort ehrenamtlich einzubringen, ins-
besondere mit der CDU-Fraktion. Und 
das ein oder andere ist auch gut voran-
gegangen, Zuschüsse für Sportverein 
und Faslam, neues Fahrzeug für die 
Feuerwehr, selbst beim Baugebiet geht’s 
langsam voran.“ Kritisch blickt Eggers 
dagegen auf die Zeitabläufe: „Mir dauert 
manches viel zu lang. Dinge jahrelang 
zerreden, Bedenken raussuchen oder 
sich in immer neuen Anforderungen 
und Vorschriften zu verlieren, das ist 
nicht meine Sache. Wenn das Ziel klar 
ist, dann muss es auch vorangehen!“ 
Ob als langjähriger Ortsbrandmeister 
in der Freiwilligen Feuerwehr, als Tre-

ckerfahrer beim Faslam oder als Helfer 
im Hintergrund: Christoph Eggers ist 
meist dabei, wenn es darum geht, Dinge 
praktisch anzugehen. 

Gemeinsam mit Landwirtschaftskol-
legen wurde die Baumpflege an einem 
Wirtschaftsweg in Eigenregie und in 
Absprache mit der Stadt professionell 
erledigt und auch bei der Reinigung der 
Sinkkästen der Kanäle wurde selbst 
Hand angelegt.  „Ich will, dass es vor-
wärts geht, dann muss ich auch selbst 
was dafür tun“, schmunzelt Eggers. Ein 
Macher in und für Pattensen eben. 
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Die Kandidatinnen und Kandidaten der CDU für den Winsener Stadtrat

Mehr über unser Team für Winsen:
cdu-winsen.de

ANJA  
TROMINSKI 
Rottorf

JAN MALTE  
WIEBEN 
Rotdornweg

SEBASTIAN 
TRENKNER 
Schillerstraße

DR. CORNELL  
BABENDERERDE 
Gartenweg

ANNE  
OTTINK 
Luhdorf

JAN  
JÜRGENS 
Eppens Allee

KATHI  
RIEWESELL 
Borstel

HANS-CHRISTIAN 
WEDEMANN 
Stöckte

ZAFER  
ACIL 
Straßburger Straße

MARTIN  
PORTH 
Borstel

CHRISTIAN 
GRUPP 
Bahlburg

WOLFGANG 
RIECKMANN 
Tönnhausen

SUSANNE  
VON APPEN 
Theodor-Storm-Weg

HENRIKE  
QUAST 
Borstel

HENRIK  
MARTENS 
Pattensen

RUDOLF  
MEYER 
Luhdorf

LILA  
MATZ 
Stöckte

SONJA  
UBLÄNDER 
Franz-Schubert-Weg

DR. JOHANNES 
KLEMM 
Mühlenkamp

JULIA  
ROTH  
Im Stock

1 2 3 4 5

6 7 8 9 10

11 12 13 14 15

16 17 18 19 20

SVEN  
HASSLINGER 
Am Krummen Deich

RITA  
UMNUS 
Pattensen

CHRISTOPH  
EGGERS 
Pattensen

FLORIAN  
OHLDE 
Laßrönne

JANINE  
BOCK 
Rottorf

ALEXANDER 
SCHLETHAUER 
Georg-Fr.-Händel-Weg

SILKE 
FRÜHWIRTH 
Luhdorf

FRANCIKA  
MARKAJ 
Borstel

GREGOR 
SZIELASKO 
Stettiner Str.

ANDREA  
UFFELMANN 
Ludw.-v-Beethoven-Weg

MARIA  
BECKER 
Roydorf

ANTJE HEFFTER- 
RIECKMANN 
Bahnhofstraße

CHRISTOPH  
GLEICHER 
Borsteler Weg

MARTIN 
RÖPER 
Eckermannstraße

JÜRGEN  
VANHEIDEN 
Große Gänseweide

21 22 23 24 25

26 27 28 29 30

31 32 33 34 35
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Ich, Sven Hasslinger, 52, verh., stolzer Hun-

depapa, wohne seit meinem 6. Lebensjahr im 

schönen Winsen. Die große Verbundenheit 

zu Winsen bringt mich dazu für den Stadtrat 

zu kandidieren. Sind es doch die kommunalen 

Themen, die jeden von uns alltäglich betreffen. 

Ich liebe es, mit Anderen Themen zu erör-

tern, mir einen Überblick zu verschaffen und 

Lösungen zu finden. Meine Art ist es nicht, nur 

schwarz oder weiß zu sehen; das „Richtige“ 

und vor allem auch Umsetzbare liegt oft in der 

Mitte. Mir liegen Nachhaltigkeit und Wirtschaft, 

Unterstützung Ehrenamtlicher, eine moderne, 

auf die heutige Zeit angepasste Schulbildung 

und Förderung des Handwerks am Herzen.

Susanne von Appen, verh., zwei Kinder, lebe 

seit 1998 in Winsen und habe es keine Sekunde 

bereut. Nach kurzer Pause für Familienpflege 

arbeite ich seit 2017 beim Landkreis.  

Davor war ich als Bürokauffrau in verschie-

denen Positionen/Branchen tätig (Finanzen, 

Reederei, Unternehmensberatung, Medizin. 

Qualitätsmanagement). Ich engagiere mich 

schon immer gerne im Ehrenamt (Kita, Schule, 

Stadtelternrat, Unternehmerfrauen im Hand-

werk, Schützenkorps Winsen, SeniorenUnion).  

In unserer Stadt hat sich viel getan, so positiv 

soll es weitergehen. Daher will ich mich im 

Stadtrat für die Entwicklung unserer Stadt 

einsetzen. Die Hände in den Schoß legen und 

zusehen ist nicht meins.

Dr. Johannes Klemm, ich habe drei 
Kinder, lebe sehr gerne mit meiner Frau 
(Psychiaterin/Psychotherapeutin) und 

aktuell noch einem Kind in Winsen. Ich bin 
im Krankenhaus Winsen von Anfang an 

tätig. Sehr am Herzen liegt mir die Patien-
tinnenversorgung und Weiterentwicklung 
der familiennahen Medizin. Ich liebe mei-
ne Arbeit mit vielfältigen Herausforderun-
gen, die tägliche Suche nach Lösungen. 

Verbunden mit der Region, setze ich mich 
in vielen Projekten für unsere Stadt und 
den Landkreis ein. Gelebte Demokra-

tie, Kommunikation, Verständnis für die 
Anderen sind mir wichtig. Freiheit/Selbst-
bestimmung stehen im Vordergrund. Nur 
der bestmögliche Kompromiss für unsere 

Stadt ist gut genug.

Moin, ich Jürgen Vanheiden, im Bethesda-Krankenhaus geboren, lebe 
fast schon immer in meiner Stadt. Seit Jahrzehnten bin ich beim Winsener Anzeiger. Vielen Winsener Vereinen und 

Institutionen gilt/galt mein Engagement. 
Für meine große Leidenschaft Oldtimer 
bin ich besonders aktiv. Am 16. August 
sind es schon „40 Jahre Oldtimer-Tref-

fen“. Die Veranstaltung hat viele 100.000 
Besucher angelockt die Schönheit un-serer Luhestadt kennenzulernen. Mein 

Anliegen ist, dass die Stadt für uns und 
unsere Gäste attraktiv bleibt, sich die Menschen hier wohl fühlen. Ich stehe auch auf der Kandidatenliste, da ich 

möchte, dass André Wiese mit seiner Er-
fahrung Bürgermeister in Winsen bleibt.

Henrike Helene Quast, ich kandidiere für Stadtrat und Kreistag. Aus beruf-lichen und familiären Gründen kam ich 2023 zurück nach Borstel. Ich bin Rechtsanwältin in einem Unternehmen 
und kümmere mich um meine Eltern. Als 
Mitglied der Kantorei St. Marienkirche 

und Prädikantin im Kirchenkreis Winsen wurde ich schnell wieder heimisch.  Seit 2026 als aktives Mitglied der Frei-willigen Feuerwehr Borstel absolviere ich eine Ausbildung zur Truppfrau, um tatkräftig mitzuhelfen. Nicht meckern, 
aktiv mitmachen - dieser Anspruch steht 
hinter meiner Entscheidung als Kandida-
tin anzutreten. Zusammen mit anderen  das Gemeinsame gestalten,  meine persönlichen Erfahrungen und Talente einbringen.

Zafer Acil, geb. 24.12.1963 in Izmir, verh., 

zwei erwachsene Kinder, international 

erfahrener Koch und Hotelfachmann. 

Seit 1989 leben meine Frau und ich in 

Deutschland. In Luhdorf machte ich mich 

2000 mit La BRASSERIE selbständig und 

bin mit Leidenschaft Gastronom. Persön-

liche/berufliche Erfahrungen haben mich 

bewogen für den Stadtrat zu kandidieren. 

Mir liegt das Gemeinwohl am Herzen: 

attraktive Innenstadt, interessanter 

Branchen-Mix, angenehmer Auf-

enthalt für Gäste, flächendeckende 

Versorgung für Gesundheit/Pfle-

ge - auch geistige Fitness zählt. 

Im Privaten ist mir Vereinsleben 

im Schützen- und Tennisverein 

wichtig! In der Natur, schöpfe mit 

dem Angelsport neue Kraft.

Aus der Mitte von Winsen

Wer seinen Weg gehen will, braucht Orientierung – ein Leben lang.
Wir von der Höppner-Group tragen dazu bei: mit Gutachten und Zertifizierungen in 
den Bereichen Qualität, Umweltschutz und Sicherheit, mit chemischen Rohstoffen für 
Abwasserreinigung und Elektromobilität. Und wir sind da, wenn die Arbeit getan ist: 
mit nachhaltigen Ferienwohnungen, in denen sich wunderbar Pläne für den Lebensweg 
schmieden lassen. 

HÖPPNER-GROUP 21423 Winsen-Bahlburg

Wohin geht die Reise?

GROUP
HÖPPNER

WohinGehtDieReise_Anzeige_2023_190x50.indd   1WohinGehtDieReise_Anzeige_2023_190x50.indd   1 29.09.23   11:1529.09.23   11:15
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300 Worte zum Winsener Planungsausschuss Menschen, die sich politisch engagieren …
Der Planungsausschuss einer Stadt 
ist ein politischer Fachausschuss des 
Stadtrats. Er bereitet Entscheidungen 
vor, berät und empfiehlt dann mit ei-
nem entsprechendem Votum an die da-
rauffolgenden Gremien (Verwaltungs-
ausschuss und Rat). Der noch aktive 
Planungsausschuss besteht aus 10 po-
litischen Vertretern aus dem Stadtrat.

Die CDU-Fraktion ist mit 4 Vertretern 
noch die stärkste Fraktion in diesem 
Gremium. Unsere Vertreter im Pla-
nungsausschuss sind Dr. Cornell Ba-
bendererde, Rudi Meyer, Jan Malte 
Wieben und Jan Jürgens. Des Weiteren 
sind Vertreter der Stadtverwaltung und 
der Bürgermeister im Ausschuss ver-
treten. Der Ausschuss tagt im Regelfall 
öffentlich. Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich willkommen.
Zu den typischen Aufgaben des Pla-
nungsausschusses gehören:
•	 Bebauungspläne: Beratung und 

Empfehlung über Aufstellung, Än-
derung oder Aufhebung von Bebau-
ungsplänen.

•	 Flächennutzungsplanung: Mitwir-
kung an der langfristigen Entwick-
lung der Bodennutzung (Wohn-
gebiete, Gewerbe, Grünflächen, 
Infrastruktur)

•	 Städtebauliche Entwicklung: Bera-
tung über Wohngebiete, Gewerbe-

gebiete, Innenstadtsanierung oder 
Stadtentwicklungsprojekte.

•	 Größere Bauvorhaben: Prüfung und 
Bewertung von bedeutenden Baupro-
jekten, insbesondere wenn sie Aus-
wirkungen auf das Stadtbild oder die 
Infrastruktur haben.

•	 Verkehrsplanung: Beratung über 
neue Straßen, Radwege, Parkkon-
zepte oder Änderungen der Ver-
kehrsführung.

•	 Umwelt- und Freiraumplanung: Be-
rücksichtigung von Natur-, Klima- 
und Landschaftsschutz bei der Pla-
nung.

•	 Bürgerbeteiligung: Behandlung von 
Stellungnahmen aus der Öffentlich-
keit im Rahmen von Planverfahren.

Dazu einige aktuelle Beispiele: Umge-
staltung der Osttagente, Wohngebiete 
in Luhdorf, Pattensen, Hoopte, Lassrön-

ne, Gewerbegebiet und Flächen-PV-An-
lage, sowie Umgestaltung der Bä-
ckerei Soetebier in Scharmbeck, 
Dorfumgestaltung und Kita-Neubau 
in Tönnhausen, Feuerwehrgebäude in 
Borstel, Grundschule in Stöckte, Umge-
staltung der Alten Stadtschule, Natur-
bad im Eckermannpark, Umgestaltung 
der Innenstadt, Wohngebiete Norder-
bülte und Winsener Wiesen Nord-West 
und vieles mehr.

Der Planungsausschuss gestaltet die 
räumliche und damit auch die inhalt-
liche Entwicklung einer Stadt. Er ent-
scheidet mit darüber, wo gebaut werden 
darf, wie sich Wohn- und Gewerbege-
biete entwickeln, wie Verkehrswege 
geplant werden und wie sich das Stadt-
bild langfristig verändert.

Von Jan Jürgens

Was bewegt Menschen in Winsens 
Ortsteilen, sich politisch zu engagie-
ren? Das Winsener Jornal hat drei Win-
sener Bürger aus den Orteilen nach ih-
rer Motivation befragt. 

Wer sich ehrenamtlich in der Kommu-
nalpolitik engagiert, tut dies oft aus tie-
fer Verbundenheit mit der Heimat und 
dem Wunsch, aktiv etwas zu bewirken. 
Das Winsener Journal hat sich drei Bei-
spiele aus unterschiedlichen Ortsteilen 
angeschaut, die zeigen, wie vielfältig 
dieses Engagement ist.

Hans-Christian Wedemann aus 
Stöckte ist fest mit seinem Ort verwur-

zelt. Dort entsteht 
gerade eine neue 
Grundschule, die 
bald ihre ersten 
Schüler willkom-
men heißt. Auch 
die geplante 
Sporthalle soll 
neue Impulse 

setzen. Für We-
demann zählt vor allem der Erhalt der 
hohen Wohnqualität am Deich und die 
lebendige Unterstützung des Ehren-
amts, etwa beim traditionellen Faslam. 
Beruflich bringt er Erfahrung aus dem 
Finanzmanagement einer öffentlichen 
Verwaltung mit.

Wolfgang Rieckmann aus Tönnhau-
sen arbeitet als Ortsvorsteher mit viel 
Herzblut an der 
Dorfentwicklung 
mit. Die neu ge-
staltete Orts-
mitte, in der 
unter anderem 
ein moder-
ner DRK-Kin-
d e r g a r t e n 
e n t s t a n d e n 
ist, zeigt, wie wichtig ihm die Zu-
kunftsfähigkeit des Dorfes ist. Sein 
Engagement gilt auch der Freiwilli-
gen Feuerwehr, dem Heimatverein 
und der Pflege von Traditionen wie 
dem Faslam.

Christian Grupp aus Bahlburg bringt 
als Unternehmensberater eine prag-
matische Sichtweise ein. Als Vorsit-
zender der Bürgerinitiative gegen ein 
Atommüllendlager setzt er sich für 
sichere Lebensbedingungen ein. Sein 
Fokus liegt auf Wirtschaft, Arbeitsplät-
zen, Kinderbetreuung, Ehrenamt und 
nachhaltiger Energiepolitik. Für ihn 

ist wichtig, dass Bür-
gerinnen und Bürger 
aktiv mitgestalten 
können.

Diese drei Kandi-
daten zeigen: Wer 
sich für seinen Ort 
einsetzt, gestal-

tet die Zukunft von 
Winsen mit – mit Herz und Verstand.

www.moebel-rulfs.de

Ihre Küche   Ihre Möbel  Ihr Zuhause° °

Winsen (Luhe)
Ihr regionaler 

Busreiseveranstalter!

Inhaber Andreas Eggers e. K. 
Lindenstraße 11 - 21423 Winsen

Tel.: (04171) 71529 - Fax: (04171) 75868  
www.eggers-reisen.de - info@eggers-reisen.de
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Sicherheit & Ordnung – für ein starkes Winsen Innenstadt – wie geht́ s weiter?
Schön geworden – unsere Innenstadt. 
Ja, lang hat́ s gedauert, viel Rücksicht 
und Umwege, große Herausforderun-
gen wurden in Kauf genommen. Aber 
das hat sich gelohnt. Ein großes DANKE 
an Anwohner, Kunden und Geschäfte, 
die mit viel Geduld die Einschränkun-
gen mitgetragen haben.

Schön zu sehen, wie belebt unsere In-
nenstadt ist. Sie verbindet und bietet 
allen Generationen schöne Aufenthalts-
orte. Ob Sitzdecks, Bänke, Wasserspiele 
oder Bereiche mit Außengastronomie. 
Die Plätze laden zum Verweilen mit Fa-
milie und Freunden ein und sind in der 
Mittagspause sehr beliebt.

Es geht nicht mehr nur von A nach B. 
Schön, wie viel Freude die Spielstatio-
nen bereiten. Die Wasserspiele, bieten 
der ganzen Familie die Möglichkeit kurz 
innezuhalten und den Moment zu genie-
ßen. Und es geht weiter. 

Durch Schaffung grüner Inseln wird 
unsere Innenstadt noch attraktiver. 17 
städtische Flächen werden ökologisch 
aufgewertet. Im Mai 2026 wurden erste 
versiegelte Flächen aufgebrochen und 
in kleine Natur-Oasen verwandelt. Die 
Maßnahme verbessert das städtische 
Klima spürbar, um widerstandsfähi-
ger gegen Hitze zu werden und ist ein 

weiterer Schritt in eine zukunftsfähi-
ge Innenstadt. Hervorzuheben ist das 
ressourcenschonende Konzept, der 
Wiederverwendung vorhandener Ma-
terialien. Das Vorhaben wird vom Land 
Niedersachsen und dem Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung geför-
dert.

Ja, es gibt hier und da noch einige Wün-
sche. Manches braucht Zeit sich zu ent-
wickeln. Ganz fertig ist eine lebendige 
Innenstadt nie. Die positive Entwick-
lung unserer Innenstadt, sehen wir da-
ran, dass Geschäfte ihrem Standort treu 
bleiben und wir wieder einen schönen 
Blumenladen haben.

Demnächst sind zunächst für ein Jahr 
in der Innenstadt als weitere Attrakti-
on die Kinderbauhütten zu bewundern. 
Im Projekt des Heimat- und Museums-
vereins können sich seit einigen Jahren 
Kinder aktiv und kreativ in den Bau der 
Fachwerkhäuser einbringen. Spiele-
risch lernen sie alte Handwerkstechni-
ken und regional typische Bauweisen 
kennen. Zusätzlich unterstützen Ehren-
amtliche und Unternehmen das Projekt.

Viele Winsenerinnen und Winsener 
kennen das Aufeinandertreffen vor dem 
Marstall. Wer weicht wem aus? Es wird 
viel Rücksicht verlangt auf dem schma-

len Geh- und Radweg vorm Marstall. 
Damit das Miteinander in Zukunft ent-
spannter wird, prüft die Stadt die Mög-
lichkeit der Verbreiterung des Weges.

Nicht nur die direkte Innenstadt wird 
schöner. Mit Masterplan Bahnhofstra-
ße und Achse Innenstadt wird weiter 
gedacht. Im Bereich St.-Georg-Straße 
wurde der Kapellenvorplatz neu gestal-
tet. Riedels Eck kann sich wieder sehen 
lassen. Maßnahmen in Grünanlagen, 
Fahrradabstellanlage, Durchgang Gleis 
1, optische Aufwertungen sind bereits 
umgesetzt. Das Konzept zur Verschöne-
rung von Bahnhofstraße/-vorplatz/-um-
feld umfasst ein großes Portfolio an 
Maßnahmen. Die Stadt hat sich um 
Städtebaufördermittel beworben. De-
tails dazu auf der Internetseite unserer 
Stadt.

Genießen wir miteinander unse-
re neue Innenstadt und freuen uns 
auf die weitere positive Entfaltung,  
 
Ihre/Eure
Cornell Babendererde, 
Antje Heffter-Rieckmann, 
Susanne von Appen

Rita Umnus, Christoph Gleicher und 
Sebastian Trenkner kandidieren für 
die CDU und stehen gemeinsam für das 
Thema Sicherheit und Ordnung.

Als Polizeibeamte wissen wir aus un-
serem Berufsalltag, wie wichtig Si-
cherheit für die Lebensqualität der 
Menschen ist. Wer sich sicher fühlt, 
lebt und bewegt sich gerne in unserer 
schönen Stadt.

Deshalb möchten wir uns auch im 
Stadtrat für ein sicheres und lebens-
wertes Winsen einsetzen.

Für uns gehört dazu ein gut sichtba-
rer und präsenter Ordnungsdienst der 
Stadt als sinnvolle Ergänzung zur Ar-
beit der Polizei. Ebenso wollen wir den 
Neubau des Polizeikommissariats in 
Winsen konstruktiv begleiten, damit 

den Bürgerinnen und Bürgern auch 
künftig eine moderne, bürgernahe und 
gut erreichbare Polizeidienststelle zur 
Verfügung steht.

Ein weiterer Schwerpunkt sind sichere 
Schulwege sowie eine sichere Verkehrs- 
infrastruktur für Fußgänger, Radfah-
rer und Autofahrer. Besonders unsere 
Kinder sollen ihren Schulweg sicher 
und selbstständig bewältigen können.

Dort, wo es rechtlich zulässig und sinn-
voll ist, setzen wir uns außerdem für 
den Einsatz von Videoüberwachung 
an besonders sensiblen Orten ein. Sie 
kann Straftaten vorbeugen und bei 
der Aufklärung helfen, indem Täter 
schneller identifiziert werden.

Sicherheit bedeutet für uns aber noch 
mehr. Auch Hochwasser-, Katastro-

phen- und Zivilschutz sind wichtige 
Aufgaben einer zukunftsorientierten 
Kommunalpolitik. Unsere Stadt muss 
auf Krisen und außergewöhnliche Er-
eignisse gut vorbereitet sein.

Dies sind nur einige der Themen, die 
wir gemeinsam mit der CDU für Win-
sen voranbringen möchten. Sicherheit, 
Ordnung und Sauberkeit sind für uns 
keine leeren Schlagworte, sondern die 
Grundlage für eine lebenswerte Stadt.

Sprechen Sie uns gerne an – wir freuen 
uns auf den persönlichen Austausch. 
Denn wir wissen aus unserer täglichen 
Arbeit, worauf es ankommt.

www.david-grabmale.de

Grabmale · Fensterbänke 
Waschtische · Küchenarbeitsplatten

Winsener Landstr. 8 · 21423 Winsen / OT Roydorf 
Telefon: 0 41 71 / 7 38 92 · Fax: 0 41 71 / 7 53 69 

www.david-grabmale.de
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Ganz klar: Zukunft Landkreis Harburg 
– Bildung, Sicherheit und moderne Mo-
bilität für alle Generationen

Am 13. September entscheiden die Win-
senerinnen und Winsener, wie ihre Hei-
mat in den kommenden Jahren gestal-
tet wird. Mit ihrer Stimme für die CDU 
setzen sie auf eine Politik, die anpackt, 
verlässlich ist und die Zukunft unseres 
Landkreises Harburg aktiv gestaltet.

Wir stehen für Sicherheit in den Famili-
en, eine starke Bildung für unsere Kin-
der und eine Mobilität, die alle Genera-
tionen verbindet. Mit einem engagierten 
Team von 95 Kandidatinnen und Kandi-
daten treten wir an, um Winsen und die 
Region voranzubringen und gemeinsam 
Herausforderungen zu meistern.

Die 20 Kandidatinnen und Kandidaten 
für Winsen-Nord/Elbmarsch und Win-
sen-Süd/Stelle setzen sich besonders für 
diese wichtigen Themen ein:

Bildung im Landkreis Harburg: Viel-
falt bewahren, Zukunft gestalten

Unsere Kernpositionen:
•	 Vielfalt der Bildungslandschaft im 

Landkreis Harburg bewahren
•	 Bauvorhaben an den Schulstandorten 

u.a. der BBS Winsen vorantreiben

•	 Berufsbildende Schulen und ihre Zu-
sammenarbeit mit der regionalen 
Wirtschaft fördern

•	 Außerschulische Lernorte wie Zu-
kunftswerkstatt Buchholz, Kiekeberg, 
Kunststätte Bossard und Wildpark 
Lüneburger Heide stärken

•	 Kreisvolkshochschule und ihr vielfäl-
tiges Kursangebot ausbauen

•	 Moderne Ausstattung mit digitalen 
Lernmitteln und Breitbandversor-
gung an Schulen vorantreiben

Sicherheit und Katastrophenschutz im 
Landkreis Harburg: Verlässlich und 
nah am Menschen

Unsere Kernpositionen:
•	 Ausbau moderner Strukturen im Zi-

vil- und Bevölkerungsschutz
•	 Stärkung und Unterstützung von 

Hilfsorganisationen und Rettungs-
diensten

•	 Sicherstellung leistungsfähiger Einhei-
ten für Brand- u. Katastrophenschutz

•	 Förderung des Neubaus und Ausbaus 
der Feuerwehr-Technischen-Zentrale

•	 Klare Unterstützung und Stärkung 
der Polizistinnen und Polizisten im 
Landkreis Harburg

Mobilität im Landkreis Harburg: 
Nachhaltig, sicher und zukunftsfähig

Unsere Kernpositionen:
•	 Nachhaltige, effiziente und leistungs-

fähige Verkehrsinfrastruktur fördern
•	 Ausbau und Erhalt von Straßen und 

Radwegen vorantreiben
•	 Straßen, Radwege und Brücken blei-

ben Herzstück unserer Infrastruktur. 
Deshalb hat die nachhaltige Sanierung 
und Erneuerung für uns Priorität. 
Auch Erweiterungs- und Neubauten 
sind für uns keine Tabu-Thema, wenn 
sie notwendig und finanzierbar sind

•	 Funktionalen ÖPNV mit regelmäßig 
überprüften Taktungen, Tarifsyste-
men und Streckenverbindungen si-
chern

Kreistagswahl im Landkreis Harburg

Nordertorstraße 14
21423 Winsen (Luhe)

Telefon: 04171 - 2578

E-Mail: info@hoppe-stahlbau.de
www.hoppe-stahlbau.de

HOPPE
STAHL- U. METALLBAU

Ihr Fachbetrieb 
für Bäder. 

SANITÄRTECHNIK GMBH

Sangenstedter Dorfstraße 13
21423 Winsen (Luhe) 
      (0 41 71)  7 14 13

 

André Bock (Kreistagsmitglied seit 2016 und 
Vorsitzender der CDU im Landkreis Harburg):
Zwei Themen liegen mir besonders am Herzen. 
Erstens die Modernisierung der weiterführenden 
Schulen in Winsen und der Elbmarsch. Für eine 
gute berufliche Ausbildung brauchen wir vor Ort 
eine moderne und gut ausgestattete Berufsschule. 
Deshalb muss die Erneuerung der BBS Winsen in 
den nächsten fünf Jahren angeschoben werden. 
Zweitens setze ich mich für die Stärkung der 
Krankenhäuser in Winsen und Buchholz ein, damit 
sie gemeinsam zu einem modernen Klinikum im 
digitalen Zeitalter werden. Durch die digitale Ver-
netzung arbeiten die beiden Häuser bereits eng 
zusammen und funktionieren wie ein Krankenhaus 
an zwei Standorten. Dieses erfolgreiche Modell 
gilt es zu erhalten, um allen Patienten eine hoch-
wertige Versorgung zu sichern und die Beschäf-
tigten in herausfordernden Zeiten zu unterstützen.

 

Rudolf Meyer (Kreistagsmitglied seit 2011 und 
Vorsitzender des Kreistages):
Für mich ist eine moderne und leistungsfähige 
Verkehrsinfrastruktur die Grundlage, damit unser 
Landkreis wirtschaftlich wächst und Menschen 
gute Arbeitsplätze finden. Gerade bei uns auf dem 
Land ist es wichtig, dass Mobilität selbstbestimmt 
gestaltet wird. Deshalb setze ich mich für einen 
ausgewogenen Mix aus nachhaltigen und effizienten 
Verkehrsangeboten ein. Busse und Bahnen müssen 
für die Menschen im Landkreis Harburg eine verläss-
liche, schnelle und kostengünstige Alternative zum 
eigenen Auto sein. Mir ist wichtig, dass wir die Tak-
tungen attraktiver gestalten, Verbindungen verbes-
sern, ein faires Tarifsystem und moderne Fahrzeuge 
einsetzen. Viele Menschen sind auf die Bahn ange-
wiesen. Daher gilt, den bestehenden Bahnverkehr 
weiter zu verbessern und die Aufenthaltsqualität an 
unseren Bahnhöfen spürbar zu erhöhen.

WINSEN-
NORD

WINSEN- 
SÜD

1 1
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Büro: Eppens Allee 18 • 21423 Winsen (Luhe)
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